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Gelbe Fläche verlauf

Gelbe Fläche 
voll�ächig

Das Nationalteam wird unterstützt von:

Nicht ganz nach Wunsch lief es 
für das Team Wunderer, beim 
German Masters in Hamburg, 
einem Turnier der European 
Champions Tour. Positives 
gab es trotzdem.

Kitzbühel/Hamburg | Das hatten 
sich die vier Burschen aus Kitz-
bühel – Martin Reichel, Ma-
thias Genner, Sebastian Wun-
derer und Philipp Nothegger 
anders vorgestellt. Nach einer 
schwierigen Anreise auf Grund 
von Flugverspätungen und we-
nig Schlaf trat das Team beim 
German Masters letzte Woche 
in Hamburg in einem top be-
setzten Turnier an. Fast alle 
Europameisterscha� s-Teilneh-
mer fanden sich ebenso un-
ter den startenden Teams wie 
Top-Mannscha� en aus China 
und Kanada. 
Davon unbeeindruckt stell-
ten sich die Kitzbüheler ihrem 
ersten Gegner, dem deutschen 
Team rund um Skip Alexander 
Baumann. Wie auch bei der 
Europameisterscha�  fand das 
Team um Skip Sebastian Wun-
derer nicht zu ihrem Spiel und 
musste deshalb eine Niederlage 
in Kauf nehmen. Besser lief es 
beim zweiten Spiel gegen das 

Team Mouat aus Schottland, 
das schlussendlich aber auch 
an den Gegner ging. Ihre beste 
Leistung zeigten die Kitzbüheler 
Burschen beim dritten Spiel 
gegen den späteren Turniersie-
ger, die Mannscha�  um Ste� en 
Waldstad aus Norwegen. Waren 
sie bei Mitte des Spieles  noch 4 

Steine im Rückstand, konnten 
die Kitzbüheler in einem wahren 
Krimi noch drei Steine gutma-
chen und verloren zuletzt knapp 
mit 7:6. Das bedeutete jedoch 
das „Aus“ in der Vorrunde. 
Hängende Köpfe gab es den-
noch nicht. Denn die Jungs 
hatten prinzipiell gut gespielt, 
allerdings bei jedem Match 
einige wenige Fehler eingebaut. 
Und das verzeiht bei diesen 
Turnieren keiner der Gegner. 
Eine wichtige Erfahrung, die die 
Jungs mit nach Hause nahmen.  

Nächstes Ziel: 
Championstour-
Turnier in Schottland 
und Österr.
Staatsmeisterschaft

Wie schaut nun der Rest der 
Saison aus? Vom 16. bis 19. 

März werden die Burschen zur 
Vorbereitung auf die Österr. 
Staatsmeisterscha�  die heuer 
in Linz statt� ndet, bei einem 
weiteren Turnier der Champions 
Tour in Aberdeen, Schottland, 
teilnehmen. 

Bei der Staatsmeisterscha�  treten 
die Kitzbüheler als Titelvertei-
diger an. Sollten sie den Sieg 
scha� en, wäre es der 4. Staats-
meistertitel in Folge. In diesem 
Sinne: Gut Stein!  PR

Curling Champions Tour – German Masters in Hamburg

Um einige Erfahrungen reicher 

Die Kitzbüheler Curler beim German Masters in Hamburg: gegen den späteren Turniersieger Waldstad aus Norwegen 
gab es eine knappe 7:6 Niederlage.   Foto: German Masters

Phil Nothegger und Martin Reichel in Action.




